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Selbst gemachte Seifen sind tolle Weihnachtsgeschenke. 

Los geht’s
  Seifenflocken mit etwa 40 Grad 

heis sem Wasser und etwas hoch-
wertigem Öl vermengen.

2  Die Masse mit einem Duft der Wahl 
anreichern, dazu die ätherischen 
Öle verwenden.

3  Wer es farbig mag, kann mit Lebens-
mittelfarbe spielen und die Seifen 
bunt gestalten.

4   Man kann auch Blüten (z. B. Laven-
del) direkt in die Mischung geben 
und unterrühren.

5  Möglich ist auch, die Form mit de-
korativen Blüten auszustatten (hier 
Rosen und Malve).

6  Dann die Masse in die Formen ge-
ben, am besten schön fest von Hand 
andrücken.

7  Man kann auch von Hand schöne 
Seifen formen – z. B. als Kugeln, 
Herzen oder Tannen.

8  Die Seife sollte mindestens über 
Nacht in der Form aushärte, dann 
am besten einige Tage trocknen. 

Duft(ende)e Geschenkidee
Jede selbst angefertigte Seife ist ein Unikat und damit ein tolles Geschenk  
mit individueller Note.

BASTELTIPP (sf) – Natürlich sind sie 
nicht nur zum Verschenken geeignet, 
selbst gemachte Seifen können auch sel-
ber gebraucht werden. Ein grosser Vor-

teil solcher Seifen: Es gelangt kein Plastik 
ins Wasser – anders bei flüssigen Seifen.

Die Technik basiert auf Seifenflocken, 
man kann aber auch wunderbar Seifen-

resten verwenden und diese raffeln. 
Streng genommen ist diese Seife nicht 
ganz selbst gemacht. Das korrekte Ver-
fahren der Seifengiesserei funktioniert 

aber nur mit einer stark ätzenden Lau-
ge, die aus pulverisiertem Natriumhydro-
xid und Wasser besteht. Gerade mit Kin-
dern ist die Arbeit mit Material, welches 
zu schweren Verätzungen führen kann, 
aber abzulehnen. 

Darum vereinfacht unser heutiger Bas-
teltipp das Prozedere. Nichtsdestotrotz 
kann man sich mit Formen, Farben und 
Düften kreativ austoben und wunder-
schöne Geschenke fabrizieren. Für den 
Herstellungsprozess den Tisch am besten 
mit Zeitung, Backpapier oder einem ab-
waschbaren Wachstischtuch abdecken. 

Die dekorativen Seifen riechen nicht nur gut, sie schonen auch noch die Umwelt. 
Das braucht es
– Seifenflocken

– Lebensmittelfarbe

– ätherische Duftöle

– hochwertiges Öl (z. B. Mandelöl)

– Blüten (z. B. Lavendel, Rosen)

– Silikonbackformen oder  

– Guetzliformen oder 

– Eiswürfelbehälter

– Kochtopf

– Metallschale

– evtl. Gummihandschuhe


